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In der Nationalratssitzung vom 9~Mai richteten die Abgeordne­

p e 1, W 1 n t e r e r und Genossen an den Bundesminister fU.r 

Vermögenssicherung . und Wirtschaftsp'Ianung Dr"K rau 1 Cl n d e,ins 
Anfrage über die Sohmidhütte Krems (8.Beiblatt Zllr Parlamentskorres-. , 

pondenz vom 9.Mai 1947), in der sie nach 1ängere'r Begründung -fragten, 
ob das Ministerium, falls die Klärung des Begriffes t'Deutsches Eigcn­
tum ll ein gemisohtes österreiohisoh-russisohes Ullternehmen ergibt, sich 
für eine Ablösung deOs russischen Anteiles duroh den österrciohischon 

Staat einzusetzen beabsioht'igc; ob daran gedacht sei, falls' sioh cine 
Lago im Sinne der erst anFrage ergibt, den österreichis'1hen Anteil 
gogen einen russischen Anteil bei einem anderen Betrieb einzutausohen 
und so .elie Sohmidhüttc dem russischen BeaatzungsGlement zu überlassen; 
und ob die: öst'ürrcichischc RGgic.;rung baabsichtigc 7 .(;inen Ausbau dea 

Fainblcohwalzwcrkes Krems durohzuführen. ' 
Bundesminister Dr.K rau 1 a n d gab auf diese Anfrage 

GinG 80hriftliche Antwort, in der. er ausf·ührtc: 
Die Hütte Krems war seit'jeher ein rein östcrroichisphcs 

Unternehmen, dessen Anteile sioh aussohlicsslich in den Händen von 
ÖstcrrGiohorn befunden haben. Mit Bundesgcsctzvöm'26.Juli 1946, 
BGB1.Nr.168/46, wurde elas Unternohmenvcrstaa'tlioht. 

. . J " . . . . 

Deutsohes Kapital ist nur insofcrnean di~esc:m Unternahmen 

interessiert, als eih Teil der Bankkredite von deutschen Banken ge­
geben worden ist; die mit c;l.iesEm Krediten gesch8fferJ.eJ;1-Invc5titionGn 
stehen aber infolge von Requisitionen nicht mehr zur Verfügung .. 

l)ie Schmidhiitte Krems wii'dsei t 11.Juli 1946 von- der Verwaltung des '.­

sowjetist"hen- Eigentums im östlichen Österreich kontrolliert; die 
Besatz\lngsma~ht nimmt hiebei sehr wesentlich Einfluss auf den Betrieb 

und die Gebartll'lg der Hütte .. 

.Aus den obigen Gründen kann ich derzeit, solange das Schick­
sal des Unternehmens nicht entschieden ist, zu den von den Abgeordne­
ton .Appcl, Winterer und Genossen formuliGrten Fragen nioht Stellung 
nehmen. 
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